
Vorstellung zur Kandidatur für die Liste 
zur Landtagswahl 2026 
 
Zur Person 
Name, Vorname: Lorenz, Kay 
Telefon: 0151 17923199  
Geburtsort: Bernburg Geburtsdatum: 24.09.1987 
Familienstand: verheiratet 
Kinder: 2 Söhne (*2010 & 2015) und 1 Tochter (*2018) 
Beruf: Gelernter Fleischer 
Tätigkeit: Ausbildung zum staatlich anerkannten Erzieher 

Angaben zur politischen Biografie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programmatische Zielstellung für die Abgeordnetentätigkeit, politische Themenfelder  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Angaben 
Bist Du Mitglied bei der 
LINKEN? 

ja organisiert im Kreisverband Salzlandkreis 

Bist Du in anderen Vereinen 
und Organisationen aktiv? 

ja Ortschaftsrat Belleben, Kreiselternrat, diverse 
Fördervereine, Netzwerk gegen Kinderarmut, 
Initiator No Teacher – No Future 

Kandidierst Du in einem 
Direktwahlkreis? 

ja Im Wahlkreis 18 – Aschersleben 

 
 

 

 seit 2019 Vorsitzender Kreiselternrat Salzlandkreis 
 seit 2022 Parteimitglied 
 seit 2024 stellvertretender Vorsitzender des OV Bernburg 
 seit 2024 Mitglied Kreisvorstand Salzlandkreis 
 seit 2024 Mitglied Ortschaftsrat Belleben 
 seit 2024 Delegierter Bundesparteitag 
 seit 2025 Mitglied Netzwerk gegen Kinderarmut 
 seit 2025 Delegierter Landesparteitag 

 

Ich kandidiere für Chancengleichheit, soziale Sicherheit und eine starke öffentliche 
Infrastruktur. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie sehr soziale Herkunft Lebenswege 
prägt und wie ungleiche Bildungschancen sowie begrenzte finanzielle Möglichkeiten 
Perspektiven einschränken. Heute erlebe ich in meinem ehrenamtlichen Engagement, 
dass steigende Kosten und fehlende Unterstützung freiwillige Arbeit zunehmend 
erschweren. Ein Schwerpunkt meiner politischen Arbeit ist Bildung als Grundstein einer 
solidarischen Gesellschaft. Ich setze mich für ein inklusives und gebührenfreies 
Bildungssystem ein, das allen Kindern unabhängig von Herkunft und Einkommen 
gleiche Perspektiven eröffnet. Gute Bildung braucht ausreichend Personal, soziale 
Unterstützung und stabile Beziehungen. Darüber hinaus will ich Bildungspolitik mit 
Sozial-, Jugend- und Gesundheitspolitik zusammendenken. Verlässlich finanzierte 
Jugend- und Begegnungsräume, eine bessere Gesundheitsversorgung, insbesondere 
im ländlichen Raum, und mehr öffentliche Verantwortung sind notwendig, um 
gesellschaftliche Teilhabe zu sichern und den sozialen Zusammenhalt zu stärken. 


